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Die Fachstelle vitamin B ist ein Angebot des Migros-
Kulturprozent. Sie unterstützt Vereinsvorstände bei 
ihren Aufgaben mit Weiterbildung, Beratung und Infor-
mation. vitamin B wird vom Sozialdepartement der 
Stadt Zürich unterstützt.

Das Migros-Kulturprozent ist ein freiwilliges, in den 
Statuten verankertes Engagement der Migros, das 
in ihrer Verant wortung gegenüber der Gesellschaft 
gründet. Es verpflichtet sich dem Anspruch, der 
Bevölkerung einen breiten Zugang zu Kultur und 
Bildung zu verschaffen, ihr die Auseinander setz ung 
mit der Gesellschaft zu ermöglichen und die Menschen 
zu befähigen, an den sozialen, wirtschaft lichen und 
kul turel len Veränderungen zu partizipieren. Tragende 
Säulen sind die Bereiche Kultur, Soziales, Bildung, 
Freizeit und Wirtschaftspolitik.
www.migros-kulturprozent.ch

Veranstaltungen und mehr
Open-Space Konferenz «Grenzen-Los!»

Mo, 21. | DI, 22. NoveMber 2011 IN DorNbIrN 

Das Netzwerk «Grenzen-Los!», das Organisationen aus 
Staat, Zivilgesellschaft und Wirtschaft aus Deutschland, 

Österreich und der Schweiz umfasst, widmet sich an einer 
Tagung der Frage «Was kann Beteiligung und 

Selbstorganisation für die Förderung von freiwilligem 
Engagement leisten?» Die Teilnehmenden sind eingeladen 

mitzudenken, nach Lösungen zu suchen und gemachte 
Erfahrungen einzubringen. 

Ausschreibung und Anmeldung
   www.grenzen-los.info 

Podiumsdiskussion: 
Engagement als «Kitt der Gesellschaft»? 

Freiwilligenarbeit im Wertewandel 
Mo, 31. oktober 2011, 18:30–21 Uhr, 

GlockeNhof ZürIch 

Freiwilliges Engagement wird häufig als «der Kitt» 
bezeichnet, «der eine Gesellschaft zusammenhält». 

Gleichzeitig mehren sich kritische Stimmen, die aufgrund 
eines Wertewandels hin zu mehr Individualisierung 

und Selbstentfaltung das freiwillige Engagement in Gefahr 
sehen. Studien bestätigen einen Wandel auch bezüglich 

Motivationen und Formen des Engagements. 

Details und Anmeldung
   www.zuerichfreiwillig.ch 

Die nächsten Veranstaltungen 
bei vitamin B

baZar «WIe retteN WIr UNsereN vereIN?»
Mo, 7. NoveMber 2011, 18–19.30 Uhr

MIGros hochhaUs aM lIMMatplatZ, 4. stock, ZürIch

Was tun bei Mitgliederschwund oder mangelndem Interesse 
bei jungen Menschen? Der Input zeigt die kritischen 

Eckdaten auf und gibt Hinweise auf ein konkretes Vorgehen. 
Leitung: Barbara Eppler

Anschliessend Apéro als Gelegenheit für 
Austausch und Vernetzung.

Workshop «JahresberIcht schreIbeN»
sa, 12. NoveMber 2011, 9–16 Uhr

MIGros hochhaUs aM lIMMatplatZ, 4. stock, ZürIch

 • Zweck und Inhalt eines Jahresberichts
 • Effiziente Schreibtechniken
 • Attraktiv und verständlich schreiben
 • Vorschläge für gute Gestaltung 

Leitung: Emil Zopfi, Schriftsteller

Details und Anmeldung
   www.vitaminb.ch 

Fachstelle
vitamin B
Gasometerstrasse 9
8005 Zürich
Tel. +41 43 266 00 11
Fax +41 43 266 00 44
info@vitaminb.ch
  www.vitaminb.ch

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag
14 bis 17 Uhr.
Individuelle Termine 
nach Absprache.

Angebote von 
vitamin B
www.vitaminb.ch 
A–Z für Vereine, Arbeits hilfen, 
Links, Informationen rund um 
den Verein. 
Weiterbildung 

Seminare und Workshops für 
Vorstände, Vorabendveranstal-
tungen mit fachlichen Inputs 
und Austauschmöglichkeiten.
Auskunft und Beratung 

Persönlich, telefonisch und via 
E-Mail bei Fragen rund um 
die Vereinsführung.

Publikationen von 
vitamin B
Bulletin B-Dur
Erscheint zwei Mal jährlich.
Der Verein von A–Z
Eine Anleitung in 400 Stichworten.
Vereinsweg, Gemeinden und Vereine: 
eine Partnerschaft mit Zukunft
Ein Handbuch für Vereine und 
Gemeinden.
Sitzungs-Buch
Der praktische Begleiter für die 
Vorstandssitzungen, mit Tipps 
und Platz für Notizen.

  www.vitaminb.ch/Publikationen

B-DUR N°25

Verein der Titelseite: Portrait Landfrauen Hornussen AG 
LAnDFrAuen AuF FAceBook:

«eS iSt WichtiG, AuF ALLen kAnäLen PräSent Zu Sein.»
 

voN charlotte spINDler

Die Landfrauen Hornussen AG pflegen das Vereinsleben — und das 
seit 1945. Ihr Jahresprogramm spricht jüngere wie ältere 

Vereinsmitglieder an, und über ihre Facebook-Seite erreichen sie 
auch junge Frauen und Neuzuzügerinnen in der Gemeinde. 

Das Aargauer Dorf Hornussen mit 
seinen über 850 Einwohnern ist längst kein 
Bauerndorf mehr, und auch die Land - 
frauen gehen oft einer ausserhäuslichen 
Erwerbstätigkeit nach. Bäuerinnen sind 
selten ge wor den. Präsidentin Rosmarie 
Mösch erzählt: «Im Jahr 1945 gab ein Kurs 
in Fil zen den Anstoss zur Gründung der 
Land frauen Hornussen. Kurse und Vereins-
reisen waren damals wichtige Anlässe für 
die Frauen, denn auf dem Land kam man in 
dieser Zeit noch nicht häufig aus dem  
Haus. Kurse, Besichtigungen und Ausflüge 
finden sich auch heute noch im gemeinsa-
men Jahresprogramm der Landfrauen  
und des Frauenbunds Hornussen. Früher 
gehörten die katholischen Frauen dem 
Frauenbund an, während sich die Bäuerin-
nen und reformierten Frauen den Land-
frauen anschlossen; heute arbeiten die 

beiden Frauenvereine in der Gemeinde eng 
zusammen; viele Frauen sind Mitglieder 
beider Vereine. 

keINe NachWUchs-

sorGeN 

«Unsere Mitglieder sind zwischen  
30 und 80 Jahre alt», sagt Rosmarie 
Mösch, die seit sechs Jahren die Landfrau-
en Hornussen präsidiert. «Nachwuchs-
probleme haben wir kaum. Mit unseren 
Aktivitäten sind wir im Dorf präsent und 
finden so den Zugang auch zu den Neu-
zuzügern.» An der Gemeindeversammlung 
organisieren die Landfrauen jeweils einen 
Apéro für die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, natürlich mit selbstgemachtem 
Gebäck. Auch die Festwirtschaft an der 

1. August-Feier übernehmen traditioneller-
weise die Landfrauen, und am Weihnachts-
baumverkauf schenken sie an ihrem   
Stand Glühwein aus. Nicht ohne Stolz fügt 
Rosmarie Mösch bei, dass auch die 
Gemeindepräsidentin von Hornussen 
Mitglied bei den Landfrauen sei.

«Wir machen viel für unser Dorf», sagt 
auch Vorstandsmitglied Dania Egli, die  
erst vor drei Jahren nach Hornussen gezo - 
gen ist. Sie selbst engagiert sich bei den 
Land frauen, im Rad- und Motorradverein, in 
der Feuerwehr Hornussen und in der 
Finanzkommission der Gemeinde. Auch 
Rosmarie Mösch ist aktiv in verschiedenen 
Organi sationen, spielt Euphonium im 
Musikverein Tägerig und ist Mitglied der 
Musikkommission.

kIrchlIches, 

GeMeINNütZIGes, 

GesellIGes 

Das Jahresprogramm gibt einen guten 
Eindruck von den Aktivitäten der beiden 
Frauenvereine. Zum einen gibt es Anlässe in 
der Pfarrei, zum Beispiel eine Abendwall-
fahrt oder die Erntedankfeier im September, 
daneben verschiedene Kurse, auch für 
Kinder, eine alljährliche Vollmondwande-
rung, in der Adventszeit dann Guetzlibacken 
und eine Rorate-Feier mit Zmorge. «Wir 
unterstützen immer auch gemeinnützige 
Projekte», erklären Rosmarie Mösch und 
Dania Egli, «doch im Vordergrund steht bei 
uns die Geselligkeit.»

Seit einem halben Jahr sind die 
Landfrauen auf Facebook. «Unsere älteren 
Mitglieder erreichen wir auf traditionellen 
Wegen, aber wir möchten auch junge 
Frauen ansprechen», sagen die beiden 
Vorstandsfrauen. Auf eine eigene Website 
wurde verzichtet, aber die Facebook-Seite 

hat sich jetzt schon gut etabliert. Zuständig 
ist Dania Egli, von ihrer beruflichen 
Tätigkeit her computergewohnt. «Jeden Tag 
gehe ich rasch mal auf unsere Facebook-
Seite und schaue, ob etwas gepostet 
worden ist», sagt sie. «Ich weise auf 
unsere Veranstaltungen hin, zeige Fotos von 
unserem letzten Vereinsanlass oder unse - 
 rer Vereinsreise, aber aus Datenschutzgrün-
den verzichte ich darauf, die Namen zu 
nennen. Schliesslich stehen ja nicht 
Einzelpersonen im Vordergrund, sondern 
unser Verein!» Der Aufwand halte sich in 
Grenzen, meint Dania Egli. «Wir fangen 
klein an und können nach Bedarf ausbauen. 
Wichtig ist es, auf allen Kanälen präsent zu 
sein.» Nach wie vor nutzt Vereinspräsiden-
tin Rosmarie Mösch für organisatorische 
Dinge in erster Linie das Telefon. Aber öfter 
mal hört sie: «Was, die Landfrauen auf 
Facebook? Das ist ein lässiger Verein!»

Mitgliederzahl: 85
Anzahl Vorstandsmitglieder: 5

Gründungsjahr: 1945
Mitgliederbeitrag: Fr. 25 pro Jahr

Viele Mitglieder der Landfrauen sind gleichzeitig auch 
beim Frauenbund Hornussen. 

Das gemeinsame Jahresprogramm der Landfrauen 
Hornussen und des Frauenbunds Hornussen kann 
direkt bei den Vereinen bestellt werden. Viermal 

jährlich erscheint ein Infoblatt; die Veranstaltungen 
werden auch im Pfarrblatt «Horizonte» und in der 

Regionalpresse publiziert. 

Infos und Kontaktadressen finden sich unter 
  www.hornussen.ch
  www.facebook.com

Die Landfrauen Hornussen sind Mitglied beim 
Aargauischen Landfrauenverband ALFV 

und beim Schweizerischen Bäuerinnen- und 
Landfrauenverband

  www.landfrauen-ag.ch
  www.landfrauen.ch

Reservieren Sie sich das 
neue Seminarprogramm 2012 unter

   info@vitaminb.ch

SEMINAR
PROGRAMM

VORSTANDS-SEMINARE

IMPULS vitamin B im Hochhaus


